
09:00 Uhr 
Begrüßung der Teilnehmer durch den 
BVMW Kompetenzkreis IT 
Horst Benecke, Bundesverband mittelständische Wirtschaft 

09:10 Uhr 
Key Note des Thementages: 
Industrialisierung der Informationslogistik 
Dr. Carsten Schmidt, Forschungsinstitut 
für Rationalisierung an der RWTH Aachen (FIR)

09:45 – 13:30 Uhr
Fachvorträge:
Die Übersicht finden Sie im Innenteil. 

ab 13:30 Uhr 
Gemeinsamer Imbiss

Das Kompetenzforum IT wird veranstaltet durch den 
BVMW Kompetenzkreis IT und wendet sich an Entscheider 
aus mittelständischen Unternehmen, die sich über aktuelle 
Problemstellungen und Lösungsansätze im Bereich der 
Informationstechnik informieren wollen. 

Der BVMW Kompetenzkreis IT verfolgt durch die Koope­
ration seiner Mitgliedsfirmen den Zweck der Förderung der 
mittelständischen Wirtschaft in Fragen der Informations­
technologie. 

Der Kostenbeitrag für diese Veranstaltung beträgt 55,- EUR 
zzgl. MwSt. und beinhaltet die Pausengetränke und den 
anschließenden Imbiss. Anmeldung erfolgt per Fax 
oder per Mail an folgende Adresse: 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft
Kreisgeschäftsstelle Aachen
Horst Benecke
Lothringer Str. 45, 52062 Aachen
Tel.: 02 41 - 4 41 09 18, Fax: 02 41 - 4 41 09 29 
Mail: horst.benecke@bvmw.de

KOMPETENZKREIS IT

BVMW KOMPETENZFORUM IT

20. April 2010

09:00 - 13:30 Uhr

Technologiezentrum
am Europaplatz

                www.kompetenzkreis-it.de

Hiermit melden wir uns mit _______ Person(en) verbindlich an. 

Name, Vorname: 

Firma: 

Datum, Unterschrift: 

Anmeldung

Der Kostenbeitrag ist im voraus fällig und kann nicht erstattet werden.

Programm 

www.minkenberg-medien.de



09:45 – 10:30 Uhr 

aixGate: die einfachste und effektivste Art des Spam- 
und Virenschutzes durch ein zentrales Rechenzentrum 
Holger Schmitz, ComNet GmbH

Warenwirtschaft – Das auf Ihr Unternehmen 
anpassbare System I.WA.S.	
Die maßgeschneiderte modulare Softwarelösung für Industrie 
und Handel. Ab sofort als Komplettlösung für den Außendienstler 
auf USB-Stick mit Datenabgleich. Erweiterbar um die Bereiche 
Arbeitszeit und Betriebsdaten-Erfassung sowie Kassenanbindung 
(POS). Hans-Dieter Scheibe, HDS

Social Media, aka Web 2.0, als CRM und Akquisewerkzeug
Social Media (Web 2.0) werden heiß diskutiert, genau wie 1998 
das Internet selber. Lässt man sich aber auf das Thema ein, 
schreibt es nicht als Hype ab, zeigen sich neue, höchst effektive 
Wege, Neukunden zu gewinnen und Bestandskunden zu binden. 
Ein Vortrag der Ideen gibt, Wege aufzeigt und an realen Beispie­
len demonstriert, wie Sie „Social Media“ zu Ihrem Vorteil nutzen 
können. Andrej Rappe, NEUSITE

Gebündelter Mehrwert
pio BI-SUITE - Die hochwertige und dabei doch schlanke 
BI-Lösung für den Mittelstand! Mobil optimal genutzt mittels 
hochmoderner Devices wie z.B. Blackberry oder iPhone.	
Stefan Milcher, AS/point

10:45 – 11:30  Uhr 

Workflow-Management aus der Praxis
Gestiegener Informationsbedarf, transparentere Prozesse und 
hohe Effektivität sind die Anforderungen, denen sich Unterneh­
men heute stellen müssen. Durch die Kombination von verschie­
denen Systemen erzielen Unternehmen eine große Transparenz 
Ihrer Prozesse (digitale Rechnungsprüfung und Auftragsabwick­
lung) sowie eine hohe Effektivität der Anforderungen aus den 
verschiedensten Unternehmensbereichen.
Marcel Rosenbaum, ACD

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Online Shops
Allgemeine Geschäftsbedingungen und mit Ihnen Widerruf - und 
Rückgaberecht sind immer wieder und immer mehr die Sor­
genkinder im e-commerce. Der Vortrag vermittelt einen kurzen 
Überblick über die Gestaltung sicherer AGB. 
Alexandros Tiriakidis, Rechtsanwalt

Mit Verleihsystemen Sparpotentiale nutzen	
Zeit und Geld sparen sowie gleichzeitig Transparenz schaffen – 
zwei von vielen Gründen, die für ein Leihpoolmanagement, also 
ein unternehmensinternes Verleihsystem, sprechen. INNORent 
schafft den notwendigen Überblick um kleine, mittlere und große 
Leihpools verschiedenster Geräte effektiv verwalten zu können.
Michael Anders, Innoventure

Damit Ihre Website erfolgreich ist 
Internet: Gestaltung, Programmierung, Redaktion
... worauf es wirklich ankommt.  
Hans-Georg Minkenberg, Minkenberg Medien

11:45 – 12:30 Uhr 

Datenträger für Geheimniskrämer: 
Wie viel Sicherheit passt auf einen USB-Stick?
Auch Sie müssen personenbezogene Daten sicher speichern. Dazu 
verpflichtet Sie das neue Datenschutzgesetz. Ganz einfach geht 
das mit hardwareverschlüsselten USB-Sticks. Zur Einstimmung 
schenke ich jedem Teilnehmer einen verschlüsselten USB-Stick!
Dipl.-Ing. Bert Rheinbach, OPTIMAL System-Beratung

analycess procurement für den strategischen Einkauf	
Preise und Leistungen von Zulieferern systematisch vergleichen 
und Einsparpotenziale schon im Produktentstehungsprozess 
identifizieren. Brian Sieben, Processbench

Automatisierung durch Verstehen	
Sind Sie schon einmal an sinnfreien E-Mailantworten auf relativ 
simple Anfragen verzweifelt? Wir zeigen Ihnen, wie solch ein 

Service richtig funktionieren kann: 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche. Unsere patentierte Engine versteht umgangssprach­
lich formulierte Texteingaben und ist sowohl für die automa­
tische Beantwortung von Serviceanfragen via E-mail oder direkt 
über Ihre Firmenwebseite geeignet. 
Dr. Bernd Schönebeck, Cognesys GmbH 

Stille Software, oder der Umgang mit Marktführern	
Kosten sparen mit IT-Lizenzmanagement. Gebrauchte Software 
ist der Schlüssel.	
Axel Susen, susensoftware

12:45 – 13:30 Uhr 

Datenschutz für Unternehmen	
Das Bundesdatenschutzgesetz bietet Unternehmen neben 
der Einhaltung gesetzlicher Anforderungen Möglichkeiten, die 
geforderten Maßnahmen zu nutzen, um wichtige Firmendaten 
vor Fremdeinfluss zu schützen.	
Dipl.-Ing. Herwig Holzmeister, Ing.-Büro Dr. Plesnik

Open Source ERP Systeme
Besonderheiten von Open Source Projekten bei der Auswahl 
und Einführung eines Enterprise Resource Planning Systems.	
Christian Müller, PRODESSE GmbH & Co. KG

IT-Sicherheit
Informationssicherheit und Datenschutz „Risiken und Verantwor­
tung“, Möglichkeiten der Zertifizierung		
Cogniport

HR Potentiale heben
Kompetenzen und Qualität sichern, Kosten sparen. Das sind Auf­
gabenstellungen für jedes Unternehmen heute und morgen. Sich 
zuverlässig darauf vorzubereiten, heißt Erfahrungen und Erfolge 
anderer zu nutzen. VEDA ist in Ihrer Nähe die Servicestelle für 
erfolgreiche und effektive Personalarbeit.	
Udo Meyer, VEDA GmbH, Alsdorf

Programm Fachvorträge

Wählen Sie die für Sie interessanten Themen durch Ankreuzen aus und senden Sie dieses Blatt ausgefüllt (Vorder- und Rückseite) 
per Fax an: 02 41 - 4 41 09 29 oder melden Sie sich per eMail an: horst.benecke@bvmw.de


